
12. SONNTAG NACH TRINITATIS  

Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen und  

den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.  

Jes. 42,3 > tzb 732 |||| Lit. Farbe: grün 

� PSALM  147,1.3.7.11 

IV  &*[**5**7**]****I***7***I****7***8****9{******m*****]*****I******7*****8*****9*****n{****v**]] 
alleluja! Lobet den HERRN! / Denn unsern Gott 

loben, das ist ein |köstlich Ding, (-) * 

ihn loben |ist schön und lieblich. 

Er heilt, die zerbro|chenen Herzens sind, * 

und verbin|det ihre Wunden. 

Singt dem |HERRN ein Danklied * 

und lobt un|sern Gott mit Harfen. 

Der HERR hat Gefallen  

an denen, |die ihn fürchten, * 

die auf sei|ne Güte hoffen.    
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Ehre sei dem Vater |und dem Sohne * 

und dem |Heiligen Geiste, 

wie im Anfang, so auch |jetzt und allezeit * 

und in |Ewigkeit. Amen.    

+ 

� ZUM KYRIE 

ott des Erbarmens, du richtest auf und stehst 

uns Menschen bei; — Schöpfer und Erhalter, 

wir beten dich an:       K/G Kyrie eleison 

Jesus Christus, du schenkst Heil für Leib und Seele; 

— Retter und Erlöser, wir beten dich an:     

K/G Christe eleison 

Heiliger Geist, Geist des Friedens und der Liebe, du 

schenkst Kraft zu helfen und zu heilen; — Quelle des 

Lebens, wir beten dich an:       K/G Kyrie eleison 
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� KOLLEKTENGEBET 

wiger Gott. Verschwenderisch ist deine Liebe.  

Du beschenkst uns reicher, als wir erwarten und 

herrlicher, als wir erbitten. Wende von uns ab, was 

unser Herz erschreckt, und öffne unsre Augen für 

deine Wunder. Durch unseren Herrn Jesus Christus, 

deinen Sohn, der mit dir und dem Heiligen Geist lebt 

und regiert in alle Ewigkeit.  
 

nser Gott, du allein kannst unser Leben heil 

machen. Darum bitten wir dich: Öffne unsere 

Ohren, dass wir dein heiliges Wort vernehmen, und 

rühre unsere Zungen an, dass wir einstimmen in den 

Lobgesang der Erlösten. Dir sei Ehre in Ewigkeit.  

� ZUM HALLELUJA 

ch will den HERRN loben alle Zeit; *  

sein Lob soll immerdar in meinem Munde sein. 
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� FÜRBITTEN 

ott des Lebens, du kannst Menschen  

heilen an Leib und Seele. Zu dir rufen wir: 

Herr, erbarme dich 

Wir beten für die Kirche in aller Welt: Mache sie  

zum Zeugen deines Heils und zum Werkzeug der 

Versöhnung. Zu dir rufen wir: 

Wir beten für die Mächtigen dieser Erde: Gib ihnen 

den Willen und die Kraft, sich einzusetzen für schwache 

und benachteiligte Menschen. Zu dir rufen wir: 

Wir beten für alle, die mit einem Leiden leben müs-

sen: Stärke sie durch die frohe Botschaft und hilf 

ihnen, dass sie dir auch im Schweren vertrauen.  

Zu dir rufen wir: 

Wir beten für uns selbst: Öffne uns die Augen für  

die Not unserer Mitmenschen. Schenke uns die Kraft, 

Freude und Leid miteinander zu teilen.  

Zu dir rufen wir: 
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Wir beten für unsere Verstorbenen: Lass sie deine 

Herrlichkeit schauen und einstimmen in dein ewiges 

Lob. Zu dir rufen wir: 

uter Gott, in deinem Sohn Jesus Christus zeigst 

du uns deine Herrlichkeit. Durch ihn vertrauen 

wir uns deiner Liebe an; heute und in Ewigkeit. 

P r ä f a t i o n  > allgemein (Sonntage) 

� DANKGEBET 

roßer Gott, du tust Wunder und bist reich an Er-

barmen. Unsere Ohren haben dein Lebenswort 

vernommen, unser Mund hat deine Liebe gekostet, 

unsere Augen haben deine Herrlichkeit gesehen. Hilf 

uns, aus deiner Kraft zu leben durch Jesus Christus, 

unseren Herrn. 
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